
chili Integration
Gemeinsam Lebenskompetenzen erlangen



chili Integration – Was ist das?
chili lntegration ist ein Programm zur Förderung von Konfliktbearbeitungs-Kompetenzen 
von unbegleiteten minderjährigen Asylsuchenden (UMA) sowie jungen Erwachsenen 
Asylsuchenden. Durch einen ressourcenorientierten Ansatz lernen diese, Konflikte kons- 
truktiv und friedlich anzugehen und zu bearbeiten. Die Grundlagen basieren auf dem 
Angebot «chili – Stark im Konflikt», welches seit 1999 in der deutschen Schweiz angebo-
ten wird.  

chili Integration – Die Entstehung
Das Programm wurde 2016 von chili-Fachpersonen entwickelt, die langjährige Erfah-
rung im Bereich der transkulturellen Konfliktbearbeitung haben. Gemeinsam mit dem 
Übergangszentrum Halle 9 der Asylorganisation Zürich (AOZ) wurden zwei Workshops 
durchgeführt, wodurch die Inhalte an die Bedürfnisse und den Lebenskontext der Teil- 
nehmenden angepasst werden konnte

chili Integration – Das sind die Ziele
•  Die UMA lernen und üben, alltägliche Konflikte (eigene oder Konflikte im Umfeld) 

konkret und konstruktiv anzugehen und mit den Beteiligten nach Lösungen zu suchen.
• Die UMA lernen und üben, in Konflikten konstruktiv zu kommunizieren.
• Die UMA lernen und üben, in Konflikten verschiedene Sichtweisen und Perspektiven 

einzunehmen und zu respektieren.
• Die UMA lernen und üben, sich gegenseitig mit Vertrauen und Respekt zu begegnen.

chili Integration – Für wen?
Das Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die als (unbeglei- 
tete minderjährige) Asylsuchende in die Schweiz einreisten und hier in spezialisierten 
Zentren leben.

chili Integration – Wie sieht das Programm aus?
• Vorgespräch mit den Betreuungs- und Fachpersonen aus den spezialisierten  

Zentren/Institutionen (2h): Informationen und Klärung organisatorischer Aspekte.
• 3 Halbtage (12 Lektionen): chili-Training (inkl. Schlussgespräch)

chili Integration – Organisation
Bei der Planung, Organisation und Durchführung ist es wichtig, dass die Betreuungs- 
und Fachpersonen der Zentren/Institutionen aktiv anwesend sind und prozessbezogen  
in die Trainings einbezogen werden. Dies fördert und unterstützt eine nachhaltige 
Konsolidierung der bearbeiteten Themen – auch nach Abschluss der Trainings.

Sind Sie interessiert? 
Kontaktieren Sie uns. Wir beraten Sie gerne. Telefon 041 811 75 74. 
Mehr Informationen unter: www.srk-schwyz.ch/chili

http://www
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